Warum ist der Winter auf der Nordhalbkugel kürzer als der Winter auf der Südhalbkugel?
Die Jahreszeiten entstehen durch die Neigung der Rotationsachse der Erde gegenüber ihrer Umlaufbahn und nicht wegen des unterschiedlichen Abstandes der Erde zur Sonne im Laufe eines Jahres.

Dieser Unterschied bewirkt jedoch, dass die Winter auf der Nordhalbkugel milder und kürzer sind als auf der Südhalbkugel.

Da die Bahn der Erde um die Sonne nicht exakt kreisförmig ist, sondern leicht elliptisch, bewegt sich die Erde etwas schneller, wenn sie sich in der Nähe der Sonne befindet.
Im Winter der Nordhalbkugel ist die Erde um bis zu 5 Millionen Kilometer näher an der Sonne. Deswegen sind die Winter bei uns kürzer und, da die Strenge der Jahreszeiten von der Entfernung zur Sonne abhängt, sind unsere Winter auch milder.
Auf der anderen Seite des Orbits bewegt sich die Erde langsamer und die Winter dauern daher länger und sind kälter.
